
BEZIRKSVERTRETUNG MITTE 
 

Auszug 
aus der nichtunterzeichneten Niederschrift 

der Sitzung vom 19.11.2015 
 
 
 
Zu Punkt 11 
(öffentlich) 

Zweiter Lärmaktionsplan 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksache: 2273/2014-2020 
 
Herr Henningsen begrüßt, dass die Lärmsanierung der Ortsdurchfahrt 
Bielefeld des Bundesschienenweges Hannover-Hamm durch die DB als 
Handlungsschwerpunkt genannt worden sei.  Im Übrigen stelle seine 
Fraktion folgenden Antrag: 
 
1. Zum Punkt „Tempo 30 auf Hauptverkehrsstraßen“ wird empfohlen, 

dieses bezüglich der vorgesehenen Straßen im Zusammenhang mit 
einem Gesamtverkehrskonzept zu untersuchen. 

 
2. Bei Signalanlagen sind - wo es möglich ist - Anforderungsampeln und 

Nachtabschaltungen vorzusehen. 
 
3. Es wird angeregt, auf den Stadtbahnbetrieb dahingehend einzuwir-

ken, dass bei lärmenden Schienenreinigungen verträgliche Tageszei-
ten eingehalten werden und die Lärmentwicklung in Kurven reduziert 
wird.  

 
4. Jede einzelne Maßnahme ist vor Inangriffnahme in der Bezirksvertre-

tung vorzustellen und abzustimmen.  
 
Herr Gutwald stellt folgenden Ergänzungsantrag: 
 
Die Bezirksvertretung empfiehlt in die Prüfung von Tempo 30 auch den 
im Stadtbezirk Mitte liegenden Teil der Wertherstraße einzubeziehen. 
 
Herr Linde unterstützt den Antrag der CDU-Fraktion, äußert aber schon 
allein aus Praktikabilitätserwägungen Zweifel, ob die Schienenreinigun-
gen tatsächlich zu verträglicheren Tageszeiten durchgeführt werden 
könnten.  
 

 B e s c h l u s s: 
 
1. Zum Punkt „Tempo 30 auf Hauptverkehrsstraßen“ wird empfoh-

len, dieses bezüglich der vorgesehenen Straßen im Zusammen-
hang mit einem Gesamtverkehrskonzept zu untersuchen. 

 
2. Bei Signalanlagen sind - wo es möglich ist - Anforderungsam-

peln und Nachtabschaltungen vorzusehen. 
 
3. Es wird angeregt, auf den Stadtbahnbetrieb dahingehend einzu-

wirken, dass bei lärmenden Schienenreinigungen verträgliche 
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Tageszeiten eingehalten werden und die Lärmentwicklung in 
Kurven reduziert wird.  

 
4. Jede einzelne Maßnahme ist vor Inangriffnahme in der Bezirks-

vertretung vorzustellen und abzustimmen.  
 

5. Die Bezirksvertretung empfiehlt in die Prüfung von Tempo 30 
auch den im Stadtbezirk Mitte liegenden Teil der Wertherstraße 
einzubeziehen. 

 
 - einstimmig beschlossen - 

 
-.-.- 
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zur Kenntnis und ggf. weiteren Veranlassung. 
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